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Hochzeitsbräuche

1. Was bedeuten die Wörter? Sehen Sie in Ihr Wörterbuch. Lesen Sie dann den Text. 

a. der Brauch, -̈e c. der Pfennig, -e e. (etwas) vertreiben, hat vertrieben
b. die Tischdecke, -n d. die Blechdose, -n f.  der Schleier, -

Hochzeitsbräuche
Natürlich gibt es auch in Deutschland Hochzeitsbräuche. Diese Bräuche sind aber heute kein Muss mehr, wenn man heiratet.
Das Brautpaar oder die Hochzeitsgäste wählen selbst: Welchen Brauch möchten wir auf der Hochzeit haben, welchen nicht? 

Ein alter Hochzeitsbrauch war zum Beispiel, dass junge Mädchen schon sehr früh Bett- und Tischwäsche gesammelt haben. Da
konnte es passieren, dass ein Mädchen zum zehnten Geburtstag eine Tischdecke bekommen hat. Auch haben junge Frauen früher
Pfennige gesammelt. Von diesem Geld haben sie dann die Brautschuhe gekauft. Das macht man heute eigentlich nicht mehr.

Aber welche Hochzeitsbräuche gibt es noch? Wir von Schritte haben junge Ehepaare gefragt: „Was haben Sie vor oder auf Ihrer
Hochzeit gemacht? Welche Bräuche hat es auf Ihrer Hochzeit gegeben?“ Und: „Was bedeutet dieser Brauch eigentlich?”

Hier die Antworten:
Paar 1: „Unsere Freunde haben vor der Kirche Blumen über uns geworfen. Das soll Glück bringen und 
viel Geld. Aber die Blumen bedeuten auch, dass unsere Freunde uns viele Kinder wünschen.“ 

Paar 2: „Am Abend vor unserer Hochzeit haben wir den Polterabend gefeiert, das ist ein großes Fest mit
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten. Alle haben Tassen und Teller mitgebracht und
haben sie vor dem Haus kaputt gemacht. Das hat zwei Bedeutungen: Erstens ist es laut und der Lärm soll
alles Böse von uns weg halten. Zweitens bringt kaputtes Geschirr, also Scherben, Glück. Natürlich mussten
meine Frau und ich alles zusammen sauber machen. Das bedeutet, dass wir auch Probleme zusammen
lösen sollen.“

Paar 3: „Auf unserer Hochzeit sind zwei Freunde mit der Braut weggefahren und ich musste sie suchen.
Sie haben mich auf dem Handy angerufen und mir Tipps gegeben. Aber immer wenn ich gekommen bin,
waren sie schon wieder weg. Ich habe zwei Stunden gesucht. Erst dann habe ich meine Frau in einem
Café gefunden. Ich musste dort dann allen Gästen ein Getränk bezahlen.“

Paar 4: „Unsere Freunde haben uns Blechdosen ans Auto gebunden. Auf dem Weg von der Kirche zum
Restaurant war das sehr laut. Alle Leute auf der Straße haben uns angesehen. Ich glaube, dass man mit
dem Lärm das Böse vertreibt.“

Paar 5: „Also, ich habe auf unserer Hochzeit kurz vor Mitternacht meinen Schleier abgemacht und mein
Mann hat mir die Augen verbunden. Ich konnte nichts mehr sehen. Ich musste eine Frau fangen und ihr
den Schleier auf den Kopf setzen. Man sagt, dass sie als Nächste heiratet.
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2. Lesen Sie den Text. Wer hat das getan? Kreuzen Sie an.

3. Welche Aussage passt zu welchem Paar? Ergänzen Sie.

die die der
das Brautpaar

Hochzeitsgäste Braut Bräutigam
und die

Hochzeitsgäste

a. einer Frau den Brautschleier anziehen 

b. den Polterabend feiern 

c. die Braut suchen

d. Blechdosen 
hinter das 
Auto binden

e. Pfennige sammeln

f. kaputte Teller 
und Tassen 
aufräumen

g. lange vor der Hochzeit Wäsche 
als Geschenk bekommen

h. die Braut an einen anderen Ort bringen

i. alle Leute im Café zu einem 
Getränk einladen

j. auf das Brautpaar 
Blumen werfen

a. 

Das passt zu Paar ________.

Eure Hochzeit 
war prima. Vielen Dank für das 

schöne Fest. Nur dass ihr so lange
weg wart, das war nicht schön.

Tante Gertrud war auch ein 
bisschen sauer.

b. 

Das passt zu Paar ________.

Der Abend gestern 
war ganz toll! Aber heute Morgen 

habe ich gemerkt, dass ich fast keine 
Kaffeetassen mehr habe...

d. 

Das passt zu Paar ________.

Also, dass ausgerech-
net ich den Schleier bekommen 

habe! Ich habe so aufgepasst, dass
du mich nicht fängst. Na ja, mein

Freund Gerd hat jedenfalls 
dumm geguckt.

e. 

Das passt zu Paar ________.

Du weißt 
wahrscheinlich gar nicht,

wie viele Dosen Suppen und 
Gemüse wir vor eurer Hochzeit 

gegessen haben!

c. 

Das passt zu Paar ________.

Mensch, dein 
weißes Kleid hat mir super 

gefallen! Sicher findest du noch
immer überall kleine Blumen,
oder? Melde dich mal! Na ja,

hoffentlich bringt es euch 
wirklich Glück.



Schritte 3

Lösungen

Schritte 3 Lesetexte © 2006 Max Hueber Verlag, Autorin: Susanne Kalender

Lesetext 7

Lösungen

1. Worterklärungen:

a. der Brauch: Bräuche gibt es am Geburtstag, bei einer Hochzeit, an Weihnachten etc. 
An diesen Tagen macht man etwas (zum Beispiel jemandem etwas schenken), weil es Tradition ist.

b. die Tischdecke, -n: Auf diesem Tisch liegt eine Tischdecke.

c. der Pfennig, -e: Altes Geld in Deutschland. 
Zwei Pfennige sind heute ungefähr ein Cent.

d. die Blechdose, -n: Cola kann man in Flaschen oder Dosen kaufen.

e. (Böses) vertreiben, hat vertrieben: hier: Von den Brautleuten Unglück „weg halten“, vertreiben. 

f. der Schleier: Viele Frauen in arabischen Ländern tragen einen Schleier.

2.

3. a. – Paar 3
b. – Paar 2. 
c. – Paar 1.
d. – Paar 5.
e. – Paar 4.

die die der
das Brautpaar

Hochzeitsgäste Braut Bräutigam
und die

Hochzeitsgäste

a. einer Frau den Brautschleier anziehen 

b. Polterabend feiern 

c. die Braut suchen

d. Blechdosen 
hinter das 
Auto binden

e. Pfennige sammeln

f. kaputte Teller 
und Tassen 
aufräumen

g. lange vor der Hochzeit Wäsche 
als Geschenk bekommen

h. die Braut an einen anderen Ort bringen

i. alle Leute im Café zu einem 
Getränk einladen

j. auf das Brautpaar 
Blumen werfen
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